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Liebe Eltern, liebe Erziehungsberechtigte,  

In den letzten Wochen hat sich an unserer Schule wieder viel getan. Der fünfte Info-

Brief gibt Ihnen einige Einblicke. Ich wünsche Ihnen viel Vergnügen beim Lesen! 

Bevor wir in den letzten Abschnitt des Schuljahres starten, gönnen wir uns die 

wohlverdienten Pfingstferien. Mit frischer Energie beginnen wir dann am Montag, 

dem 8. Juni 2026, wieder nach Stundenplan. 

Bis dahin wünsche ich Ihnen weiterhin sonnige, erholsame Pfingstferien – und al-

len, die verreisen, erholsame Urlaubstage! 

Herzliche Grüße 

 

Manuela Müller  

 

Wichtige Änderung in der Schulordnung – Umgang mit Handy & Smartwatch 

Die Gesamtlehrerkonferenz hat den Passus „Umgang Handy & Smartwatch“ in der 
Schulordnung beraten und angepasst. Die Schulkonferenz hat dem Beschluss zuge-
stimmt. Ab sofort gilt für Schule und Betreuung: 

• Handy: Die bisher geltenden Regeln bleiben unverändert bestehen. D.h. 
Schülerinnen und Schüler, die in der Schule ein Handy dabeihaben, müssen 
dieses ausgeschaltet im Schulranzen lassen. 

• Smartwatch: Smartwatches dürfen künftig im Schulmodus getragen werden. 

Voraussetzungen für das Tragen einer Smartwatch im Schulmodus: 

• Schriftliche Bestätigung der Eltern an Schule und Betreuung, dass die Smart-
watch ausschließlich im Schulmodus getragen wird. 

• Schriftliche Bestätigung, dass die Smartwatch nicht missbräuchlich für Zwe-
cke wie z. B. Abhören oder Videoaufnahmen genutzt wird. 

Die datenschutzrechtliche Verantwortung liegt weiterhin vollumfänglich bei den El-
tern und Erziehungsberechtigten! 

Hinweis: Es fällt auf, dass derzeit viele Kinder eine Smartwatch tragen, jedoch bis-
lang nur wenige schriftliche Bestätigungen der Eltern vorliegen. Wir bitten daher 
dringend, die erforderlichen Bestätigungen bis spätestens 12.06.2026 im Sekretariat 
und ggf. in der Betreuung nachzureichen. Vielen Dank für Ihre Unterstützung. 
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Trinkwasserspender sehr beliebt 

Unser Trinkwasserspender wurde nach den Osterferien offiziell in 
Betrieb genommen und ist seither eine beliebte Anlaufstelle der Kin-
der. Wir freuen uns sehr, dass er so gut angenommen wird. 

Nach der ersten Euphorie hat sich die Situation entspannt. 

Was wir beobachten ist, dass Kinder bereits in der ersten Stunde 
zum Trinkwasserspender laufen, um ihre leer mitgebrachte Flasche 
aufzufüllen. Dies führt zum Nachahmungseffekt, und kleine „Heer-
scharen“ von Kindern suchen schon in der ersten Stunde den Was-
serspender auf und verlassen dafür den Unterricht – abgesehen von 
den vielen Toilettengängen, die kurze Zeit später folgen. 

An dieser Stelle möchte ich Sie freundlich bitten, Ihrem Kind weiterhin ein Getränk 
von zu Hause mitzugeben. So ist die Wasserversorgung bis zur ersten Pause gesi-
chert. Ist die Flasche dann leer, darf sie gerne und beliebig oft nachgefüllt werden.  

Trinkflaschen gibt es weiterhin für 2,50€ im Sekretariat zu den Öffnungszeiten (Mi + 
Do, 8.30 – 12 Uhr) zu kaufen.  

 

Neue Kollegin zur Verstärkung 

Nach den Pfingstferien bis zu den 
Sommerferien wird Frau Patricia Ol-
schewski unser Team bereichern. Sie 
ist Grundschullehrerin mit den Fä-
chern Deutsch, Kunst und Englisch 
und kehrt nach einem Jahr Elternzeit 
in den Schuldienst zurück.  

Mittwochs und freitags wird sie an 
unserer Schule sein. Sie übernimmt 
die „Fördern & Fordern“-Stunden in 
Klasse 1b sowie Kunst in den Klassen 
1a und 3. Außerdem unterstützt sie 
als Tandem-Lehrkraft in einzelnen 
Unterrichtsstunden der Klassen 1a, 
2 und 4. 

Wir heißen Frau Olschewski herzlich 
willkommen an der Grundschule in 
Bingen und wünschen ihr viel 
Freude bei ihrer Arbeit. 
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Schwimmkurse im SchwimmMobil Wundine on Wheels 

 

 

 

 

 

 

 

 

Zum zweiten Mal macht das SchwimmMobil Halt in Bingen. Bis zu den Sommerfe-
rien finden darin an jedem Wochentag – auch in den Pfingstferien – zwischen 8 und 
18.30 Uhr Schwimmkurse für unsere Schülerinnen und Schüler, für die älteren Kin-
der aus dem Kinderhaus sowie für Kindergruppen aus der näheren Umgebung statt.  

Dieses Mal handelt es sich um ein 
neues Modell der Wundine-Flotte. 
Bisher verlief der Ablauf reibungs-
los, und die Kinder freuen sich jedes 
Mal sehr, wenn sie zum Schwimmen 
dürfen.  

 

    

 

 

 

Blick ins Innere des SchwimmMobils 



4 

Kochen mit regionalen Zutaten: Mobile Kochschule macht Halt in Bingen 

Produzent, Kochmobil und Verbraucher an einem Ort 

Am 5. und 6. Mai erlebten die 104 Schülerinnen und Schüler der Klassen 1–4 der 
Grundschule Bingen zwei ganz besondere, praxisnahe Unterrichtstage: Das Natur-
park Kochmobil aus dem Südschwarzwald und Hildegard Pfister vom Oberseehof 
Bingen, regionale Produzentin (Milchvieh- und Ackerbaubetrieb), waren an der 
Grundschule zu Gast. Gemeinsam wurde gehobelt, gerührt, gequetscht und natür-
lich verkostet. 

Die Kinder quetschten Hafer zu frischen Flocken, schlugen Sahne im Butterfass zu 
Butter und formten mit einem Model Portionsbutter mit Herz-Motiv, die sie mit 
selbstgemachtem Kräutersalz verzierten. Mit Kochmobil-Schürzen ausgestattet 
kochten sie unter Anleitung des Kochmobil-Teams ein fruchtig-würziges Tomaten-
ketchup, in dem Erdbeeren aus der Region den Zucker größtenteils ersetzen. Jedes 
Kind durfte ein Fläschchen mitnehmen. Für knuspriges Knäckebrot stellten sie Back-
mischungen im Glas aus Hafer, Mehl, Saaten und Salz zusammen. Mit etwas Wasser 
und Öl kann es daheim zu Knäckebrot gebacken werden. Die Haferflocken wurden 
außerdem zu herzhaften Gemüse-Käse-Haferflocken Talern verarbeitet — ein ech-
ter Power Snack. 

 

Beim gemeinsamen Essen an der frischen Luft wurde alles restlos aufgegessen. 
Landwirtschaft und Ernährung zum Anfassen — und zur Freude der Kinder keine 
Hausaufgaben. So macht Lernen Spaß! Wünschenswert wäre, dass jedes Schulkind 
in der Grundschulzeit dieses Erlebnis haben könnte, resümiert Schulleiterin Manu-
ela Müller. Sie hat sich zusammen mit Hildegard Pfister dafür stark gemacht, dass 
das Kochmobil im Rahmen des Projekts „Nachhaltigkeit & Klimaschutz“, für das die 
Schule bereits mehrfach ausgezeichnet wurde, an die Schule kommt. 
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Neben den Lehrkräften, die die Aktion begleiteten, waren auch lokale Akteure aus 
Politik und Verwaltung vor Ort: Ilona Boos (MdL), Klaus Burger, Verena Spieth (Na-
turpark Südschwarzwald), Bernd Schneck (Geschäftsführer Naturpark Obere Do-
nau), Tobias Gumpper (LRA Sigmaringen, Leiter FB Landwirtschaft), Annika Sekler 
mit Praktikantin (LRA Sigmaringen, FB Agrarstruktur u. Ernährung), Margarete Knisel 
(Verwaltungsbeauftragte Röm.-kath Kirchengemeinde Sigmaringen), Marco Potas 
(Bürgermeister Bingen) sowie einzelne Damen und Herren des Binger Gemeindera-
tes.  

Ein herzliches Dankeschön an das Team der mobilen Kochschule des Naturparks 
Südschwarzwald sowie an Landwirtin Hildegard Pfister für zwei unvergessliche Tage. 
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Weitere Fotos finden Sie auf unserer Homepage: www.grundschule-bingen.de  

http://www.grundschule-bingen.de/
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Vierter u. fünfter Projekttag „Nachhaltigkeit & Klimaschutz“: 21.04. & 21.05.2026 

Gruppe „Lernort Wald“ 

21.04.2026 Impressionen 

Vielen Dank an Frau Schneider, die die Wald-Gruppe an diesem Vormittag in Ver-
tretung für Frau Bruder begleitet hat. 
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Fotos: S. Schneider 

 

21.05.2026 
Die Kinder der Wald-Gruppe beteiligten sich an der Aktion „Schulhofbeete gestal-
ten“. 
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Gruppe „Der Weg eines T-Shirts“ 

21.04.2026 
 

Am heutigen Projekttag begleitete uns Frau V. 
Striebel zu einem Besuch der Schafe von Familie 
Wieland in der Hornsteiner Straße.  

Frau Wieland hatte bereits verschiedene Statio-
nen aufgebaut, an denen sie uns zeigte, wie aus 
der frisch geschorenen, noch schmutzigen Wolle, 
feine Wollfäden zum Stricken, Häkeln oder Filzen 
entstehen. 

Die Wolle musste zunächst gewaschen werden, 
anschließend kann sie auch mit unterschiedlichen Naturmaterialien gefärbt wer-
den. Mit Hilfe einer Trommelkardiermaschine durften wir dann aus einem Schaf-

wollknäuel fein gekämmte Wolle herstellen 
und anschließend versuchen, diese mit Hilfe 
einer Spule zu gebrauchsfertigen Wollfäden 
zu verarbeiten. Das war nicht ganz einfach 
und erfordert schon etwas Übung. 
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Faszinierend und auch überraschend war für uns der Versuch, dass Wasser von der 
Schafwolle nicht aufgenommen wird, sondern abperlt und abgeschüttelt werden 
kann. 

Zum Abschluss unseres Besuches durften wir natürlich noch die Schafe streicheln 
und füttern.  

Wieder zurück in der Schule, bas-
telten wir aus den mitgebrachten 
Astgabeln und Wollresten lustige 
Stabpuppen. 

Herzlichen Dank an Frau Wieland 
und Frau Striebel für die abwechs-
lungsreiche Gestaltung dieses Vor-
mittags. 

 

 

 

 
 

 

 

 
Text: I. Maier 

Bilder: A.Striebel 

21.05.2026 

Bericht und Bilder erscheinen im nächsten Info-Brief. ☺ 

 
Gruppe „Die Welt ertrinkt im Plastikmüll“ 
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21.04.2026 

Am ersten Tag haben wir damit angefangen, dass wir Kunststoff 

und nicht-Kunststoff sortiert haben. 

Wir haben uns an der Urzeit-Kette angeschaut, wie lange es dauert, 

bis das jetzige Erdöl entstanden ist. 

Auch haben wir ein Video angeschaut, wie aus Erdöl Plastik herge-

stellt wird. 

von Finn und Béla, Kl.4  

 

 

 

 

21.05.2026 

Am zweiten Tag haben wir ein Memory mit Gegenständen aus 

Kunststoff und nicht- Kunststoff gemacht. Danach haben wir aus ei-

nem Baumwollstoff und Bienenwachs ein Vespertuch hergestellt. 

von Max H. und Gideon, Kl.4 
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Fotos: M. Müller 

Gruppe „Lernort Bauernhof – ökologischer Landbau & ökologische Tierhaltung“ 

21.04.2026:  

Zu Beginn haben wir gemeinsam die verschiedenen Getreidearten besprochen so-
wie selber geerntet. Daraufhin haben wir aus unserem selbst gemahlenen Getreide 
einen Hefeteig hergestellt und ein Feuer gemacht. Danach machten wir uns auf den 
Weg, die Kühe zu füttern, sowie die Hennen und die Kuhmägen zu besprechen. 
Zum Abschluss machten wir unser eigenes Stockbrot und beschmierten es mit 
selbst gemachter Kräuterbutter. Vielen Dank dafür! 

Bericht: Jonas Raible 
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21.05.2026 
 

Am heutigen Projekttag durfte die Gruppe zu-
nächst die hungrigen Rinder füttern. Das hat 
allen viel Spaß gemacht.  
Nach einer Vesperpause ging es dann auf die 
Weide, wo wir die Zäune neu abstecken muss-
ten, damit die Tiere wieder genug frisches 
Gras zum Fressen hatten. Sehr anschaulich er-
klärte uns Frau Fröhlich den Verdauungstrakt 
einer Kuh. Das fanden alle sehr spannend, 
aber auch etwas komisch, wenn man hört, 
dass eine Kuh vier Mägen hat und einen Darm 
der circa 30 Meter lang ist.  
 

 
 
Auf der Blumenwiese be-
stimmten wir dann noch die 
zahlreichen, verschiedenen 
Blumenarten und untersuch-
ten die Erde nach Regenwür-
mern. 
 
 
 

 
Zum Abschluss durfte jeder seinen eigenen 
Burger grillen und mit frischem Salat und 
selbst gemachter Kräuterbutter belegen. 
Vielen Dank für diesen erlebnisreichen Tag!  
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Bericht und Fotos: Stephanie Senn 

 

Gruppe „SoLawi – Gartenwerkstatt“ 

Am 21.05. nahmen die Schülerinnen und Schüler der Klassen 1 bis 4 an einem Pro-
jekttag bei der Solawi in Sigmaringen teil. Auch dieses Mal wurde wieder fleißig ge-
arbeitet, gekocht und entdeckt. 

Zu Beginn schnibbelten die Kinder verschiedenes lecke-
res Gemüse wie Kartoffeln, Möhren und Pastinaken so-
wie frisch gewachsene Kräuter. Anschließend wurde ein 
Feuer gemacht, damit die Suppe über dem offenen 
Feuer gekocht werden konnte. 
Während die Suppe köchelte, machten sich die Kinder 
an die Arbeit. Sie betrieben Baumpflege und legten die 
Baumstämme frei. So können die Bäume wieder besser 
mit Wasser versorgt werden und sind besser vor Krank-
heitserregern wie Pilzen geschützt.  
Nachdem die leckere Suppe gemeinsam gegessen wor-
den war, sammelten die Kinder Kräuter und Wildpflan-
zen wie Gänseblümchen, Brennnesseln und Löwen-
zahn. Daraus wurde anschließend ein leckeres Kräuter-
salz hergestellt. 
Es war wieder ein sehr schöner und erlebnisreicher Tag 
bei der Solawi in Sigmaringen. Vielen Dank an Anja 
Maier für ihre Unterstützung! 
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Text: T.Deininger; Bilder: T.Deininger, A.Maier 
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Gruppe „Schulimkerei“  

Bei den Projekttagen am 21. April und am 21. Mai haben wir unsere Schulbienen 
besucht. Das war wirklich spannend. Die Bienen haben schon Honig eingelagert.  

Wir durften einen Teil des Bienenstocks mit Wachsfarben anmalen. 

Außerdem haben wir leckere Käsekuchenkugeln, sowie Waffeln gemacht. Das Sü-
ßungsmittel war natürlich Honig. Das war lecker! Die Kinder durften die Rezepte 
mit nach Hause nehmen. Manche Familien kommen bestimmt ebenfalls in den Ge-
nuss, die Leckereien zu verzehren. 

 

 

 
 

 

 

 

 

 

 

 



18 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
Text u. Fotos: S. Spiegelhalder 
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Gruppe „Erneuerbare Energien“ 
21.05.2026                                                                   

 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 Fotos: M. Maucher 
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Impressionen der Gruppe „Gesunde Ernährung“  

21.04.2026 

An unserem 1. Projekttag haben wir gelernt, was gesund ist. Mit 

der Ernährungspyramide fanden wir heraus, welche Lebensmittel 

für unseren Körper gesund sind. Wir haben lustige Brote mit Ge-

sichtern gestaltet und Obstspieße gemacht. Der Tag hat uns sehr gut 

gefallen.  

(Laura & Greta) 

 

 

 



21 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Bilder: M.Fiebrich 
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21.05.2026 

Im Rahmen unseres zweiten Projekttages zum Thema „Gesunde Ernährung“ konn-
ten die Kinder viele spannende Erfahrungen rund um Getreide und gesunde Le-
bensmittel sammeln. Verschiedene Getreidesorten wurden kennengelernt und ge-
nauer unter die Lupe genommen. Mit einer Getreidemühle wurde danach Korn zu 
Mehl verarbeitet. 

Besonders viel Freude bereitete anschließend das gemeinsame Backen: Es wurden 
leckere Dinkelbrötchen sowie gesunde Kekse aus Haferflocken und Banane herge-
stellt. Der Duft frisch gebackener Backwaren und das gemeinsame Probieren run-
deten den Tag ab. 
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Text und Bilder: M.Fiebrich  

 
 
Gruppe „Lernort Bauernhof – Biodiversität“  
 

21.04.2026 
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21.05.2026 

Am 5. Projekttag in diesem Schuljahr durfte die Gruppe Biodiversität mit 
Unterstützung der Waldgruppe bei perfektem Wetter auf dem Schulhof dabei 
helfen, unsere Schulbeete neu zu gestalten.  

Zu Beginn erklärte uns die 
Ingenieurin, was heute alles zu tun 
ist. Später teilten wir uns in vier 
Gruppen auf. Eine Gruppe war für 
das Bienenhotel verantwortlich.  

 

Die Jungsgruppe durfte unter Anleitung 
von Frau Pfister mit dem Akkubohrer 
Löcher in die Baumstämme bohren.  
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Eine andere Gruppe 
war motiviert, auf 
einem alten Beet das 
Unkraut zu zupfen. 
Das war nicht ganz so 
einfach, da der 
Boden sehr hart und 
trocken war, aber wir 
waren fleißig.  

Eine weitere Gruppe durfte das große 
Beet an den Treppen umgraben. Das 
heißt, wir haben den Sand, der unter 
dem dunklen Humus lag, miteinander 
vermengt, sodass wir anschließend die 
kleinen Pflänzchen einsetzen konnten. 
Auf der anderen Seite der Treppe fand 
dasselbe Prinzip statt. Dort mussten 
jedoch zuerst der Sand und der Humus 
mit den Schubkarren hingefahren und 
verteilt werden. Eine Schubkarre voller 
Sand kostete viel Kraft, aber auch das 
haben wir gemeistert. Auch hier wurde später 
alles miteinander vermengt und den Pflanzen 
ein neues Zuhause gegeben.  

 

Es war ein toller Morgen!  
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Bericht: E. Längle 
Bilder: E. Längle, M. Müller 
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Rollermobil 

Die Schülerinnen und 
Schüler der 3. und 4. Klas-
sen durften im Sportun-
terricht das Rollermobil 
nutzen. Mit viel Freude 
und Begeisterung konnten 
die Kinder ihre Fähigkei-
ten im Rollen und Gleiten 
unter Beweis stellen. Bei kleinen Spielen, Stopp-Übungen und Rampen zum Sprin-
gen war für alle etwas Spannendes dabei. 

Ein großes Dankeschön geht an 
Frau Rempel und Herrn Rempel. 
Frau Rempel hat das Rollermobil 
organisiert und sich extra Zeit ge-
nommen, um mit den Kindern 
eine ausführliche Einführung 
durchzuführen. Herr Rempel un-
terstützte tatkräftig beim Aufbau 
und Transport. 

Für die Kinder waren es tolle, ab-
wechslungsreiche und bewe-
gungsreiche Sportstunden, die si-
cherlich noch lange in Erinnerung 
bleiben werden. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Bericht und Bilder: T. Deininger 
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Schul-Toiletten 

Leider gibt es derzeit wieder viele Beschwerden über Unfug auf den Schultoiletten. 
Sowohl die Kinder, als auch die Reinigungskraft beklagen Seifenschmierereien, mit 
Bleistift verkritzelte Türen / Wände oder aufgewickeltes und im Raum verteiltes 
Klopapier. All das kommt sowohl bei den Mädchen, als auch bei den Jungs vor.  

Die Klassensprecherinnen und Klassensprecher haben sich diesem Problem ange-
nommen und mit viel Aufwand begonnen, Listen zu führen. Sogar in den Pausen 
und in der Betreuung werden Listen geführt. Dadurch konnte ein Kind überführt 
werden und musste sauber machen. Dennoch blieb die langfristig erhoffte Besse-
rung aus. 

Nach Beratung im Elternbeirat wird nun eine neue Maßnahme erprobt: In den 
Pfingstferien werden die Türen zwischen Flur und WCs ausgehängt. Dadurch fühlen 
sich die Kinder mehr beobachtet, denn wenn jemand durchs Schulhaus geht, sieht 
diese Person im Augenwinkel, ob zumindest außerhalb der Kabine Unfug gemacht 
wird. Wir hoffen, dass diese Maßnahme wieder etwas Ruhe bringt. 

 

Eis essen Klasse 4 

 

Als kleines Dankeschön für die gelungene Lehrprobe von Frau Längle ging die Klasse 
gemeinsam ein Eis essen.   

Text und Bild: E. Längle 
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Neugestaltung der Schulhof-Beete am 21.05.2026 

Was für eine tolle Aktion! Über 30 Eltern und fast 40 Kinder kamen am 21.05.2026 
ab 13.30 Uhr auf den Schulhof, um bei herrlichem Wetter unter der Regie von Frau 
Ela Muche mitanzupacken und die einst festgetrampelten, kargen, steinigen Beete 
in wunderbar gestaltete Biotope zu verwandeln: ein Sandbeet für Wildbienen, ein 
durch Steinmäuerchen stufig angelegtes Kräuter- und Duftbeet für Eidechsen sowie 
drei Wildblumen-Beete für Insekten. Eine Gruppe Väter gestaltete eine „Insel“ in 
Gestalt einer Holzplattform, auf der die Kinder „chillen“ können.  

Es wuselte auf dem Schulhof, und der Gesamtanblick erinnerte an die Seiten eines 
Wimmelbilderbuches.  

Nach getaner Arbeit hatten sich alle ein Grillvesper verdient, und so klang ein ar-
beitsintensiver Tag gemütlich aus. 

Ein ganz, ganz herzliches Dankeschön an alle großen und kleinen Helferinnen und 
Helfer, auch im Namen von Frau Muche und Herr Potas. 
 

 
vorher 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 

nachher 
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vorher 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 

nachher 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Auf den Folgeseiten sehen Sie, wie aus „vorher“ „nachher“ wurde und was wir 
gemeinsam bewegt haben bzw. was möglich wird, wenn viele zusammenhelfen! 
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Ausblick - Termine  

▪ Mi, 17.06.2026: Bundesjugendspiele (Ausweichtermin: Mi, 24.06.2026) 

▪ Do, 18.06.2026: „Das Zauberbuch“ – Vorführungen der Theater-AG (10 Uhr für 
Schülerinnen und Schüler; 17 Uhr für Familien) 

▪ Fr, 19.06.2026: 6. Projekttag „Nachhaltigkeit & Klimaschutz“ 

▪ Do, 09.07.2026: Ausflug der Klassen 1a/b und 2 zur Waldbühne nach Sigmaringendorf 

▪ Do, 16.07.2026: Ausflug der Klassen 3 und 4 zur Waldbühne nach Sigmaringendorf 

▪ Fr, 17.07.2026: 14 – 17 Uhr Schulfest mit Info-Nachmittag zum Projekt „Nachhal-
tigkeit & Klimaschutz“ 

▪ Mi, 29.07.2026: Letzter Schultag vor den Sommerferien; Programm: 

 8 Uhr: Gottesdienst in der Kirche – Herzliche Einladung an die Elternschaft! 

 10 – 10.40 Uhr: Verabschiedung der Viertklässler – Herzliche Einladung an die 
Familien! 

 Danach: Der Eiswagen kommt! Der Elternbeirat spendiert jedem Schulkind 
und jeder in der Schule beschäftigten Person eine Kugel Eis! ☺ 

Bei Berichten ohne Verfasser handelt es sich um Mitteilungen der Schulleitung. 

 

 

 

 

 

 

 

 


